
ABSCHLUSSPRÜFUNG

2027

Realschule



TEILE DER PRÜFUNG

Kommunikationsprüfung Englisch

Schriftliche Prüfungen Deutsch/Mathematik/Englisch/WPF

Praktische Prüfung in Technik/AES

Kommunikationsprüfung Französisch

Optionale mündliche Prüfungen Deutsch/Mathematik



KOMMUNIKATIONSPRÜFUNG
ENGLISCH 

Einzelprüfung

15 Minuten je Schülerin/Schüler 

Prüfer Fachlehrkraft und weitere Lehrkraft der Schule

Teil A: Präsentation des Schwerpunktthemas (monologisches Sprechen)

Teil B: Kommunikative und situative Aufgabenformen (dialogisches Sprechen)

Teil C: Sprachmittlung



SCHRIFTLICHE ABSCHLUSSPRÜFUNG 
DEUTSCH   
240 MIN.

Teil A: Sach- und Gebrauchstexte

- Textverständnis, Orthografie und Zeichensetzung

- Materialgestütztes Argumentieren

Teil B: Literarische Texte

-Lyrik oder Prosa: Textverständnis, literarisches Verstehen, 
Sprachgebrauch

- Ganzschrift: productive Schreibaufgabe



SCHRIFTLICHE ABSCHLUSSPRÜFUNG 
MATHEMATIK   
210 MIN. (45 MIN. + 165 MIN.)

Pflichtteil

A1: Hilfsmittelfreier Teil danach 20 Min Pause

A2: Grundaufgaben 

Wahlteil

Schüler bearbeitet 2 von 3 Aufgaben

Jede Aufgabe enthält eine Teilaufgabe zur Leitidee Funktionaler 
Zusammenhang



SCHRIFTLICHE ABSCHLUSSPRÜFUNG 
ENGLISCH   
150 MIN. (30 MIN. + 120 MIN.)

Teil A: Hörverstehen danach 20 Min Pause

Teil B: textorientierte Aufgaben

Teil C: Aufgaben zu Wortschatz und grammatischen Strukturen

Teil D: themengebundene Sprachproduktion

(Schüler wählt eine von zwei Aufgaben)

Teil E: Anwendung erworbener Arbeitstechniken und methodischer Fertigkeiten



SCHRIFTLICHE ABSCHLUSSPRÜFUNG 
WAHLPFLICHTFACH FRANZÖSISCH
90 MIN. (20 MIN. + 70 MIN.)

Teil A: Hörverstehen danach 20 Min Pause

Teil B: textorientierte Aufgaben

Teil C: kontextbezogene Aufgaben zu Wortschatz u. grammatischen Strukturen

Teil D: themengebundene Sprachproduktion

(Schüler bearbeitet 1 von 2 Aufgaben)

Teil E: Anwendung erworbener Arbeitstechniken und methodischer Fertigkeiten



SCHRIFTLICHE ABSCHLUSSPRÜFUNG 
WAHLPFLICHTFACH TECHNIK   
90 MIN.

Pflichtteil

A1: Werkstoffe und Produkte,  Produktionstechnik

A2: Mensch und Technik 

(Schüler bearbeitet Aufgaben zu 3 Teilbereichen)

Wahlteil

B: Systeme und Prozesse

(Schüler bearbeitet 1 von zwei Aufgaben)

Jährlich wechselnde Schwerpunktesetzung in allen Prüfungsteilen



SCHRIFTLICHE ABSCHLUSSPRÜFUNG 
WAHLPFLICHTFACH AES   
90 MIN.

Pflichtteil A

Aufgaben zu den Bildungsstandards der Klasse 10 

(Schüler bearbeitet alle 4 von 4 Aufgaben)

Wahlteil B

Aufgaben zu den Bildungsstandards der Klassen 7 bis 9
(Schüler bearbeitet eine von zwei Aufgaben)

Jährlich wechselnde Schwerpunktesetzung in allen Prüfungsteilen



KOMMUNIKATIONSPRÜFUNG
FRANZÖSISCH 

Einzelprüfung

10 Minuten je Schülerin/Schüler 

Prüfer Fachlehrkraft und weitere Lehrkraft der Schule

Teil A: Präsentation des Schwerpunktthemas (monologisches Sprechen)

Teil B: Kommunikative und situative Aufgabenformen (dialogisches 
Sprechen)



PRAKTISCHE PRÜFUNG
TECHNIK UND AES 

Einzelprüfung

Praktischer Teil (6 Unterrichtsstunden)

Prüfungsgespräch zum praktischen Teil (15 Minuten)

Prüfer Fachlehrkraft und weitere Lehrkraft der Schule

Eine Präsentation mit Hilfe eines Leitmediums (ppp, Plakat, ..) ist nicht
vorgesehen.



OPTIONALE MÜNDLICHE PRÜFUNGEN
DEUTSCH UND MATHEMATIK

Bekanntgabe der Noten der schriftlichen Prüfung ca. eine Woche vor Beginn 
der mündlichen Prüfungen

Anmeldung mit Fachnennung nach Beratung durch die Fachlehrkräfte am Tag 

nach Bekanntgabe der Noten der schriftlichen Prüfungen (auch Fehlanzeige)

Einzelprüfung

15 Minuten je Schülerin/Schüler 

Fachausschuss (Fachlehrkraft, Fachlehrkraft der Partnerschule, Protokollant der 
eigenen Schule) entscheidet über die Note mit Stimmenmehrheit



ERMITTLUNG DES 

PRÜFUNGSERGEBNISSES



BESTANDEN IST DIE PRÜFUNG, WENN…

Ø aller Fächer 4,0 oder besser 

und

Ø schriftliche Prüfungsfächer 4,0 oder besser 

und

keine 6 in schriftlichem Prüfungsfach

und

 eine Note schlechter als 4 mit entsprechendem einfachen 
Ausgleich

 zwei oder drei Noten schlechter als 4 mit jeweils folgendem 
Ausgleich

 6 Nicht PrüFach → 1 oder 2mal 2

 5 Nicht PrüFach → 2 oder 2mal 3

 5 PrüFach → 2 im PrüFach



WICHTIG!!!

 Bei Krankheit bis 7.30 Uhr im Sekretariat melden und im 

Anschluss ärztliches Attest holen und dies am gleichen Tag 

in die Schule bringen!

 Kein Spickzettel oder andere unerlaubte Hilfsmittel

 Kein Handy, keine Smartwatch, Kopfhörer etc. am Körper →

Ablagemöglichkeit am Aufsichtstisch

 Für das Fach entsprechendes Material dabei haben

 Prüfungsblätter korrekt nach Anweisung ausfüllen

 Taschen, Jacken … vorne bzw. hinten im Prüfungsraum 

ablegen



§ 8
Täuschungshandlungen, Ordnungsverstöße

(1) Wer es unternimmt, das 
Prüfungsergebnis durch Täuschung oder 
Benutzung nicht zugelassener Hilfsmittel zu 
beeinflussen, oder wer nicht zugelassene 
Hilfsmittel nach Bekanntgabe der 
Prüfungsaufgaben mit sich führt oder 
Beihilfe zu einer Täuschung oder einem 
Täuschungsversuch leistet, begeht eine 
Täuschungshandlung.

TÄUSCHUNGSHANDLUNGEN



(2) Wird während der Prüfung eine 

Täuschungshandlung oder ein 

entsprechender Verdacht festgestellt, 

ist der Sachverhalt von einer Aufsicht 

führenden Lehrkraft zu protokollieren. 

Der Prüfling setzt die Prüfung bis zur 

Entscheidung über die 

Täuschungshandlung vorläufig fort.



(3) Stellt die oder der Vorsitzende des 

Prüfungsausschusses, bei der schriftlichen 

Prüfung die Leiterin oder der Leiter fest, 

dass eine Täuschungshandlung vorliegt, 

wird der Prüfling von der weiteren 

Teilnahme an der Prüfung ausgeschlossen; 

dies gilt als Nichtbestehen der 

Abschlussprüfung. In leichten Fällen kann 

stattdessen die Prüfungsleistung mit der 

Note »ungenügend« bewertet werden.



(4) Stellt sich eine Täuschungshandlung 

erst nach Aushändigung des Zeugnisses 

heraus, kann die untere 

Schulaufsichtsbehörde das Zeugnis 

einziehen und entweder ein anderes 

Zeugnis erteilen oder die Prüfung für 

nicht bestanden erklären, wenn seit der 

Ausstellung des Zeugnisses nicht mehr 

als zwei Jahre vergangen sind.



(5) Wer durch sein Verhalten die Prüfung so 

schwer stört, dass es nicht möglich ist, die 

Prüfung ordnungsgemäß durchzuführen, 

wird von der Prüfung ausgeschlossen; dies 

gilt als Nichtbestehen der 

Abschlussprüfung. Für die Zuständigkeit gilt 

Absatz 3 Satz 1, für die Entscheidung in 

leichten Fällen Absatz 3 Satz 2 

entsprechend.



(6) Vor Beginn der Abschlussprüfung ist 

auf diese Bestimmungen hinzuweisen.



LEKTÜRE DEUTSCH

Bitte am Schluss der schriftlichen Prüfung abgeben, 
wer sie nicht behalten will. Danke!



TERMINPLAN
AUF DER 

HOMEPAGE

→ SERVICE 
→ ABSCHLUSSPRÜFUNG


